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Südliches Zentraleuropa
Fallbeispiel
Südliches Zentraleuropa

Ziel
Ziel ist es, die Möglichkeiten zu untersuchen, wie 
integrierte Informationsmanagementsysteme er-
reicht werden können. Der Business Case Zen-
traleuropa - Süden ist in zwei Machbarkeitsstu-
dien aufgeteilt, die sich auf folgende Szenarien 
beziehen:
Szenario 1: Integriertes Informationsmanage-
mentsystem für einen intermodalen Schiene-
Straße-Transportkorridor von Deutschland nach 
Mittelitalien
Szenario 2: Entwicklung eines fortgeschrittenen 
Informationsaustauschs im Bereich der Logistik 
für Transportleistungen auf der Schiene zwi-
schen Paris – Piacenza – Gliwice

Erläuterung
Beide Machbarkeitsstudien untersuchen das 
wirtschaftliche, technische und organisatorische 
Umfeld in Bezug auf Investitionen in die Entwick-
lung intermodaler Managementsysteme. Wäh-
rend Szenario 1 darauf abzielt, die Vorteile eines 
IT-gestützten Transportdienstes gegenüber 
einem reinen Straßentransportdienst ohne Ein-
satz von Technik zu beziffern, untersucht Sze-
nario 2 die Machbarkeit der Entwicklung eines 
fortgeschrittenen Informationssystems für einen 
bestehenden Zugdienst.

Die Auswertung wird in diesem Fall durch Er-
kenntnisse und Probleme unterstützt, die sich 
aus dem laufenden Projekt BRAVO (Brenner 
Rail Freight Action strategy aimed at achieving 
a sustainable increase of intermodal transport 
volume by enhancing quality, efficiency and sys-
tem technology) im Rahmen des 6. Forschungs-
rahmenprogramms ergeben, das sich unter an-
derem mit einem Korridormanagementsystem 
(CMS) und einem Kundeninformationssystem 
(CIS) beschäftigt.




